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Lü Aus der Universität Durch einen Anschlag
in der Universität werden sämmtliche Herren Studirende
protestantischer Konfession auf Mitttwoch den 9 d MtS
Abmvs 6 Uhr zu einer Besprechung über eine eventuelle
Betheiligung an der Lutherfeicr in Erfurt nach dem Salon
des Cafs David eingeladen

sHalle sche Versammlung in Sachen der
Sonntagsheilig ung Gewissermaßen als Antwort auf
die von den Freunden der Sonntagspolizei Verordnung vom

18 Dezember v I in der am 19 April cr hier abgehal
tenen Versammlung proklamirte Resolution hatten die Comites
und Vertrauensmänner der Provinz für Aufhebung der
qu Verordnung im Saale von Müller s Bellevue Hierselbst
gestern Nachmittag eine Versammlung einberufen in welcher
man sich über die bis jetzt erzielten Resultate aussprechen
und über die fernere Gestaltung der Agitation gegen die
qu Verordnung schlüssig machen wollte Wohl über tausend
Männer aus Halle und allen Theilen der Provinz waren er
schienen und füllten fast zum Erdrücken Saal und Tribünen
des Lokals Der Vorsitzende des hiesigen Comites Herr
Kaufmann und Stadtverordneter Apelt eröffnete die Ver
sammlung mit einer kurzen Kennzeichnung der augenblicklichen
Lage der Verhältnisse wobei er der Veranlassung und des
Zweckes der Versammlung in weiterer Ausführung gedachte
Äuf seinen Vorschlag wurde hierauf Herr Kaufmann Wer
ther Magdeburg seitens der Versammlung mit dem Prä
sidium betraut welcher seinerseits mit den Herren Bichtler
Merseburg Paul Delitzsch Eschke Erfurt Tombo
Halle Schrader Magdeburg und Apelt Halle das
Bureau konstituirte Der nunmehrige Vorsitzende machte
nunmehr die mit lebhaftem Zuruf begrüßte Mittheilung daß
auch die Herren Reichstagsabgeordneten Wölfel und
0r Alexander Meyer erschienen seien und sich an der
Diskussion betheiligen würden Nach Eintritt in die Tages
ordnung erhielt Herr Bammel Magdeburg das Wort zu
einem Referat über den zeitigen Stand der Angelegenheit
Derselbe verzichtete indeß darauf zu Gunsten des Herrn
Reichstagsabgeordneten Rechtsanwalt Wölfel welcher sich
bereit erklärt hatte die berufene Polizei Verordnung von
rein juristischem Standpunkte aus in gemeinverständlicher
Form zu beleuchten Wir wollen in Kürze den Kern der
Deduktionen des genannten Redners nachstehend wiedergeben
Nach den W 76 und 77 der Proviiizialordnung so führte
Redner aus ist der Oberpräsident ermächtigt Polizei Verord
nungen für die Provinz zu erlassen Während jedoch dem
Staate auf dem Gebiete der Gesetzgebung unumschränktes
Recht zusteht darf der Oberpräsident beim Erlaß von Ver
ordnungen nicht über den durch die HZ 6 12 und 15 des
Gesetzes vom 11 März 1850 vorgezeichneten Rahmen
hinausgehen H 6 zählt alle die Fälle auf welche Gegen
stand einer polizeilichen Verordnung werden können und
zwar nennt dieser H in Absatz s, ii ganz bestimmte konkrete
Fälle während er in Absatz i im Allgemeinen auch jene
Eventualitäten hinzurechnet welche überhaupt im Interesse
der öffentlichen Ordnung einer polizeilichen Spezialbestimmung
für bedürftig erscheinen könnten Die angezogenen Gesetzes
paragraphen haben es lediglich mit rein lokalen Angelegen
heiten zu thun Dafür spricht auch eine Entscheidung des
früheren königlichen Obertribunals welche u A den 6i
ausdrücklich dahin interpretirt daß sich das Gesetz nur
auf Dinge beziehe welche innerhalb des speziellen In
teresses des betreffenden Bezirks liegen Welches spezielle
Interesse erfordert nun gerade für die Provinz Sachsen
eine derartige Verordnung für Sonn und Feiertage Die
Sonntagsheiligung ist kein spezielles Interesse für die Provinz
Sachsen deshalb kann sie auch nicht durch ein besonderes
Gesetz für die Provinz geregelt werden Die Form der
Sonntagsheiligung ist überhaupt nicht Angelegenheit des
Staates sondern der Kirche Dem Staate steht also gar
nicht das Recht zu eine bezügl Verordnung zu erlassen
noch viel weniger aber einem Oberpräsidenten für seinen be
schränkteren Verwaltungsbezirk Die W 15 und 16 des Ge
setzes vom 30 Januar 1880 geben der Kirche die ausdrück
liche Freiheit der selbstständigen Ordnung und Verwaltung
ihrer Angelegenheiten Es existirt allerdings eine königliche
Kabinetsordre welche zur Unterstützung der Sonntagspolizei
verordnung vom 18 Dezember v I herangezogen werden
könnte aber wenn sich letztere auch auf die genannte Kabinets
ordre berufen hätte so könnte sie doch nicht für rechtsgültig
erklärt werden weil die Kabinetsordere nicht zu den Gesetzen
gehört auf Grund deren der Oberpräsident eine solche Ver
ordnung erlassen konnte Man mag die Verordnung nach
allen Gesichtspunkten betrachten sie ist und bleibt nicht zu
Recht bestehend Der Laie dürfte indeß sagen Der Ober
präsident dem wenn er auch selbst kein RechLsgelehrter ist
doch Juristen zu seiner Berathung genug zur Seite stehen
hat wird doch nicht eine rechtswidrige Verordnung erlassen
Hiergegen ist zu erinnern daß es Beispiele genug giebt nach
welchen rechtswidrige Bestimmungen von juristischen Personen
der Verwaltung getroffen und gutgeheißen worden sind
Lassen Sie daher nicht nach dahin zu wirken daß sie so

bald als möglich außer Kraft tritt Nachdem Redner unter
stürmischem Beifall geschlossen ergreift Herr Bammel
Magdeburg das Wort und berichtet über das Entstehen und
den Verlauf der ganzen Angelegenheit wobei er zunächst das
Vorgehen des Magdeburger Bürgervereins gegenüber den An

griffen des Referenten in der Versammlung vom 19 April
Medizinalassessor Dr Hartmann in Schutz nimmt Daß der
Bürgerverein so fährt Redner fort sich mit der Angelegenheit
befaßt hat ist sehr natürlich weil die qu Verordnung so
tief in das gewerbliche Leben einschneidet und es die Auf
gabe und die Pflicht des Bürgervereins ist für die Interessen
der Bürgerschaft muthig einzutreten Der Bürgerverein hat
sich aber auch gesagt daß es sich hier nicht lediglich um
lokale Interessen handelt Das sei nur ein Verstecken

Spielen wenn man sagen wolle die Verordnung hätte keinen
kirchlichen oder politischen Hintergrund Das Comitö der
Gegner der Verordnung hat sich nicht wie es der natur
gemäße Weg gewesen wäre beschwerdeführend an den Minister
gewandt sondern ist zunächst wenngleich resultatlos in mildester
Form beim Oberpräsidenten selbst vorstellig geworden und das
nennt Herr Stöcker wüste Agitation Das Comite hat
seiner Rührigkeit ein bedeutendes Resultat von Unterschriften
zu verdanken Die Anderen haben es sich leichter gemacht
Sie haben sich an etwa 1350 Geistliche gewandt und diese
für ihre Sache werben lassen In 4 Wochen sind denn auch
ca 8000 Unterschristen zu Stande gebracht worden das macht
auf jeden der Herren Pfarrer im Durchschnitt 6 Unterschriften
welche sich allerdings bequem unter dem Kirchenvorstand
vertheilen lassen Redner bricht hierauf seinen Bericht ab
um noch den Reichstagsabgeordneten Herrn Dr Alexander
Meyer welcher mit seinem Kollegen Herrn Rechtsanwalt
Wölfel noch denselben Abend Halle verlassen mußte zum
Wort kommen zu lassen Herr Dr Alex Meyer von der
Versammlung ebenfalls stürmisch begrüßt giebt zunächst der
Theilnahme Ausdruck welche unsere Provinz bezüglich der
bewußten Verordnung auch außerhalb im Lande gefunden
habe Cr wolle heut gegen zweierlei ausdrückliche Verwah
rung einlegen Erstens so führt Redner aus dagegen daß
die liberale Partei und alle Gegner der Verordnung deshalb
weil sie gegen die Verordnung sind überhaupt als Feinde
der Sonntagsruhe bezeichnet werden Wir wollen einem
Jeden seine Sonntagsruhe sichern aber in der zweckmäßigen
Form wie es einem freiheitlichen Staate geziemt Wir wollen
unseren alten deutschen Sonntag erhalten aber uns keinen
puritanischen englischen aufzwingen lassen Zweitens ver
wahren wir uns entschieden gegen den Vorwurf als ob wir
indem wir den Kampf gegen die Verordnung aufgenommen
irgend welchen Kampf gegen Personen zu führen gedächten
Es ist ein Vorzug des Liberalismus die Sache nicht mit
der Person zu vermengen Wir richten uns nicht gegen die
Person des Oberpräsidenten Seine Verordnung hat auch
ihr Gutes Möchte es noch viele Oberpräsidenten geben welche
der liberalen Sache auf solche Weise keinen Schaden
thun Redner schloß unter nicht endenwollendem Beifall
der Anwesenden mit der Ermahnung Seien Sie wach
sam und stehen Sie ihren Abgeordneten die sich bemühen
der Reaktion einen Damm entgegenzusetzen zur Seite
Lassen Sie diesen einzelnen Fall dazu dienen einzutre
ten mit ihren liberalen Vertretern für die Aufrechterhal
tung und Fortentwickelung unseres Staates als Rechtsstaat
Nachdem noch Herr Abgeordneter Wölfel die von den
Freunden der Verordnung am 19 April gefaßte Resolution
einer schneidigen Kritik unterworfen wobei er die sich in
derselben offenbarenden Reaktionsgelüste schon mehr als den
Paroxismus der Reaktion bezeichnete verließen unter drei
maligen brausenden Hochrufen der Versammlung die beiden

Abgeordneten den Saal Herr Bammel nimmt hierauf
seinen Bericht wieder auf und weist darin auf den voraus
sichtlichen ferneren Verlauf der Angelegenheit hin der in der
bevorstehenden Entscheidung des Kammergerichts über die
Rechtsgültigkeit der Verordnung ihren Höhepunkt erreicht
haben dürfte Mit satirischer Schärfe und fortwährend vom
lauten Jubel der Versammlung unterbrochen bespricht Herr
Nath an Magdeburg die Verhandlungen in der Versammlung
am 19 April während Herr Jänisch Magdeburg darauf
hinweist was zu thun sei wenn das Kammergericht die Ver
ordnung als zu Recht bestehend erklären sollte Dann gälte
es zu sorgen daß das Bewußtsein ihrer Unbilligkeit und Un
rechtmäßigkeit in immer weiteren Kreisen verbreitet und wach
erhalten werde Es sprachen nur noch wenige Herren worauf
folgende Resolution verlesen und bei der Abstimmung mit
Einstimmigkeit angenommen wurde Die heute in Belle
vue zu Halle Versammelten sprechen ihre uner
schütterte Ueberzeugung dahin aus daß die von
dem Oberpräsidenten der Provinz Sachsen
unterm 18 Dezember 1882 erlassene Polizei
verordnung betreffend die äußere Heilighaltung
des Sonntags rechtsungültig ist und verpflichten
sich mit allen gesetzlichen Mitteln dahin zu wirken
daß diese Polizeiverordnung so schleunig als
möglich außer Kraft gesetzt wird Hierauf wurde
die Versammlung gegen 7 Uhr Abends geschlossen

Geisteskrank Sin in dem Hause Parkstraße
16 wohnender Mann von ca 30 Jahren Ingenieur

allem Anscheine nach an Geistesstörung leidend wurde gestern
Nachmittag da er sämmtliche Mobilien c zerschlug und
sich die Hände aufschnitt der Provinzial Jrrenanstalt Niet
leben überliefert

Blutsturz Schlag anfallt Vergangenen
Sonnabend gegen Abend wurde am Schulberge der Kauf
mann Herm Ziegler plötzlich vom Blutsturze befallen
Desgleichen wurde an demselben Tage Nachmittags am
Exerzierplatze der Drechsler Rob Kisler vom Schlage
g troffen Er blieb sofort todt Die Leiche wurde nach der
königl Klinik gebracht

s fBienenväter Versammlung Unter dem
Vor sitz des Herrn Oberstlieutenant v Lochow fand gestern
im Weißen Roß eine Bienenväter Versammlung statt
Nachdem Herr Loebeling einen Vortrag über Bienenrassen
gehalten wurde die Jahresrechnung zur Prüfung vorgelegt
und dem Rechnungsleger Decharge ertheilt In den Vor
stand wurden gewählt Herr Oberstlieutenant v Lochow
zum Vorsitzenden Herr Lehrer Kaestner zum Schriftführer
und Herr Buchbindermeister Loebeling zum Kassirer

Das Fiebigercomite hielt am vergangenen
Sonnabend Nachmittag auf dem Rathhause eine Sitzung ab
in welcher ein vom Stadtbauamt ausgearbeiteter Entwurf
mit Anschlag auf 4000 angesetzt zur Beschlußfassung
vorlag und auch vom Comits genehmigt wurde Bei der
Sammlung die nun sofort vorgenommen werden soll werden
zweifellos die Mittel reichlich genug zufließen um es zu er

möglichen daß das Denkmal aus besten Materialien herge
stellt werden kann Ein Subcomitö bestehend aus den
Herren Dr Thamhayn Dr Günther und Kasernen
besitzer Lutze wurde ernannt um die erforderlichen Schritte
betreffs der bevorstehenden Sammlung vorzubereiten

Ordensverleihungen Dem Obersten z D
von Lilljeström bisher Bezirks Commandeur des 2 Ba
taillons Sondershausen 3 Thüringischen Landwehr Regi
ments Nr 71 ist der Königliche Kronen Orden dritter Klasse
und dem Rechnungs Rath und Kreis Steuereinnehmer
Grünert zu Nordhausen der Königliche Kronen Orden
vierter Klasse verliehen worden

OO Verhaftung Am Freitag gegen Mittag
übergab aus hiesigem Bahnhose eine Frauensperson aus
Weißenfels die unverehelichte Ernst aus Polleben der Po
lizei weil dieselbe der Ersteren im August v I bei einem
Besuche in Weißenfels ein Sammet Jaquet entwendet haben
sollte Der E ist das Vergehen wohl zuzutrauen trotzdem
sie leugnete da sie bereits wiederholt wegen Diebstahls be
straft ist auch hier unter Sittenkontrole steht

OO Fund Gestern in der Frühe fand ein Arbeiter
an der Schwemme am Wasser liegend einen Sack der ungefähr
40 Pfund Pr ßhesen enthielt und mit der Aufschrift
Flensbmg versehen war Da das Packet aller Wahr

scheinlichkeit nach irgendwo gestohlen ist so dürsten diese
Zeilen vielleicht dazu beitragen den Berlustträger auf die
polizeiliche Asservation des Gefundenen in Zimmer 21
aufmerksam zu machen und zu schleuniger Abholung der qu
Waare zu veranlassen ehe sie dem Verderben verfällt

fCharakter Verleihung Dem Regierungsprä
sidenten v Kamptz zu Erfurt der am 4 Mai sein
fünfzigjähriges Dienstjubiläum gefeiert ist der Charakter
als Wirklicher Geh Ober Regierungsrath mit dem Range
eines Raths I Klasse verliehen worden

l Zum Ankauf von Remonten im Alter von
vorzugsweise drei und ausnahmsweise vier Jahren sind im
Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt
worden den 21 Juni Torgau den 22 Juni Pretzsch
den 23 Juni Delitzsch den 25 Juni Merseburg

j Der IV kommunale Bezirsverein hält
morgen Dienstag Abend 8 Uhr im Preußischen Hof eine
Sitzung ab Unter andern steht auf der Tagesordnung
Vortrag über Stadterweiterung Mittheilung über die
Lutherfeier c

ß Brauerei Reudnitz Die von uns im Sonn
tagsblatte gebrachte Notiz daß die Brauerei Reudnitz in
Folge des überraschend großen Bierabsatzes in Halle beab
sichtigte im Riebeck schen Grundstücke an der Ecke der
Linden und Königstraße größere Kellereien anzulegen be
richtigen wir dahin daß seitens der genannten Brauerei
nicht in Monatsfrist sondern seit Bestehen der hiesigen
Niederlage ca 3 Jahre 1000 Doppellowrys Bier
nach hier gesandt worden sind

e sStadtschützengesellschaft Am Sonnabend
den 5 Mai fand unter Vorsitz des H rrn Kommerzienrach
Dehne eine G nervlversammlung der Stadtschützengesellschaft
statt Die Rechnungslegung für 1882/83 geschah seitens des
Kassire s Herrn Kaufmann Liebau und wurde demselben De
charge ertheilt Der Etat für das Jahr 1883/84 wurde den
Vorschlägen des Vorstandes gemäß genehmigt Von den
10 Wahlhsrren wurden 7 wieder und 3 neu gewählt

fDer Ertrag der Kollekte für die Noth
stände der evangelischen Kirche in der Provinz
g sammelt in der Glauchaischen Kirche beträgt 78,50

In den Gottesdiensten des Psingstfestcs werden Kollekten
in der genannten Kirche für dieselbe und für die Heiden
mission gesammelt werden

fVortrag Am Donnerstag den 10 Mai
Abends 8 Uhr wird Herr Pros Dr Kohlschütter im
Verein der Liberalen einen Vortrag über Rückblicke auf

den Kulturkampf II Theil halten
O Trinkanst alt Mit dem 15 d M eröffnet

die Verwaltung des Packbades in ihrem Bade Etablisse
ment eine Trinkanstalt natürlicher Mineralwässer

H Bürgerserein für städtische Jnteressen Z
Die erste Wanderverfammlung welche am vergangenen
Sonnabend der Bürgerverein für städtische Interessen im
Gartensalon des goldenen Hirsch abhielt war sehr zahl
reich besonders von Gästen besucht Nachdem der Herr
Vorsitzende die Anwesenden begrüßt und mitgetheilt hatte
daß in nächster Zeit weitere Wanderversammlungen im
preuß Hof Kaiser Wü helms Halle Dresdener Bierhalle
Rosenthal Eas6 Barbarossa c abgehalten werden sollen
sprach Herr Stadtverordneter Friedrich über den süd
lichen Bebauungsplan Unser südlicher Bebauungsplan
erstreckt sich von den Franckeschen Stiftungen bis über den
Wasserthmm und Gesundbrunnen hinaus und endet am
Mühlrain Derselbe nimmt Rücksicht auf bereits anbebaute
Parthieen Vereinsviertel Lindenstraße Thurmstraße zc
Im Westen wird er vom Böllbergerwege im Osten von der
Merseburger Chaussee begr nzt Bei Feststellung des Planes
ist man mit Erfolg darauf bedacht gewesen die Verbindung
des neuen Viertels mit der Altstadt möglichst leicht und
vielseitig zu bewirken In dem Straßennetze ist die Süd
straße mit 7 /z Meter breiten Vorgärten auch eine Prome
nadenstraße von 37 Meter Breite vorgesehen worden
Der Böllberger Mühlrain ist sogar auf vierzig Meter
Breite bemessen so daß dort inmitten von zwei Fahr
wegen rechts Md links eine schaitenspendende Baum
ailse angelegt werden kann Außerdem hat man auch dort
die Anlage von Vorgärten geplant Bezüglich der Stei
gun sverhältniffe sind verschiedene Schwierigkeiten zu über
winden und hat man deshalb auch in der zwischen Linden
straße und Pfäunerhöhe befindlichen Hügelwolle schräg lau
sende Straßen angelegt Nichtsdestoweniger kommen Stei
gungen von 1 25 1 23 und 1 28 vor während die



selben eigentlich das Verhältniß 1 30 nicht überschreiten
sollen Die Liebenauerstraße weist sogar ein Verhältniß
von 1 19 aus Diese ungünstigen Terrainoerhältnisse
sind es denn auch gewesen welche die Baulustigen immer
und immer auf die Nordseite unserer Stadt verwiesen Was
die Kanalisation des neuen Stadttheiles anbetrifft so ist in
erster Linie der Kanal in der Merseburger und in der
Lindenstraße vorhanden ein zweiter Hauptkanal ist außer
dem in der Promenadenstraße Wasserthurm Gesundbrun
nen c veranlagt worden Da alle vorhandenen Wege als
Straßen benutzt werden so erwachsen der Stadt durch An
kauf von Terrain keine zu hohen Kosten nur der in der
Größe unseres Marktes vorgesehene Platz am Wasserthnrm
und ein ebei solcher am Gesundbrunnen müssen durch Kauf
erworben werden Auch bei der 35 Meter breiten Prome
nadenstraße sind nur 26 Meter frei zu haben und müssen
die noch fehlenden 9 Meter durch Ankauf beschafft werden

Nach diesem von der Versammlung sehr beifällig auf
genommenen Vortrage wurde über den Etat der Parochial
verwaltung für und wider debattirt Zur Erwähnung kam
hierbei daß die Veranlagung der Grund und Gebäude
steuer nicht ganz im Sinne der Billigkeit erfolgt da unbe
mittelte Hausbesitzer mit den schuldenfreien in gleiche Kate
gorie gestellt werden Da nun die Kirchensteuer wieder auf
der Erhebung genannter Steuern besirt so werden verschul
dete Hausbesitzer nicht nur von Staat und Stadt sondern
auch noch von der Kirche unbillig belastet Weiter kam zur
Mittheilung daß die Marktkirche den ihr zufallenden Paro
chialsteuerantheil kapitalisirt da ihre Vermögenslage durch
Schenkungen c eine solche ist daß sie des Antheils nicht bedarf
um ihre Geistlichen und Kirchendiener zu besolden Es ist
daher eine Prüfung der obwaltenden Bedenken sowohl be
treffs der Veranlagung wie in Bezug auf die Vertheilung
der Steuererträge dringend wünschenswerth Im ferneren
Verlause der Debatte wurde die Art wie man den Ausfall
von Stolgebühren beglichen hat bekannt gegeben Einzelne
Geistliche waren fast nur auf dieselben angewiesen und hatte

Herr Pastor Seiler ehemals nur 200 Thlr festes Gehalt
ähnliche Verhältnisse waren an der Neumarktskirche zu kou
statirm Als Ersatz für die ausfallenden Gebühren nahm
man damals den Durchschnittsbetrag der letztverflossenen
3 Jahre an Da von verschiedener Seite behauptet wurde
daß gesetzlich doch wohl nur 3 pCt Parochialsteuer erhoben
werden dürsten jetzt 8 pCt so wurde seitens des Herrn
Baumeister Schulze eine dahingehende berichtigende Erklä
rung abgegeben daß die 3 pCt nicht als Maximum der
Kirchensteuer überhaupt sondern als Maximum der Unter
stiitzungssumme welche reiche Gemeinden an arme abzugeben
haben vorgesehen worden sind Als wünschenswerth wurde
es hingestellt daß die gesammte evangelische Landeskirche eine
Gleichheit der Stellen Anciennitätszulage zc wie in Baden
und Anhalt angestrebt wird Leider mußte aber auch kon
statirt werden daß das kirchliche Interesse in der Bürger
schaft nicht recht rege ist was zur Genüge daraus erhellt
daß in der letzten Generalversammlung von etwa 200 kirch
lichen Vertretern nur 30 zur Stelle waren Der Etat
des Parochialverbandes beträgt pro 1883/84 43429
Von der Besprechung des 3 Punktes der Tagesordnung

Bebauung der Halle wurde abgesehen und nur der Bau
plan zur Ansicht ausgestellt Hierauf wurde zur Luther
seier gesprochen Unsere Universität Halle Wittenberg ist
die Wiege der Reformation und steht es uns in erster
Reihe wohl an den 400jährigen Geburtstag des großen
Reformators der das Vorbild eines ganzen Mannes war
festlich zu begehen Das protestantische Bewußtsein eines
Schulze Delitzsch hat sich in folgenden Worten über Luther s
reformatorischen Gedanken Lust gemacht Wir fragen heute
was es heißt ein Protestant zu sein Der Protest Luthers
war der Appell des natürlichen Rechts gegen unnatür
liche Macht der Appell des werdenden Lebens gegen das
sixirte Alte und Ueberlebte Der religiöse Protestantismus ist
der Protest gegen den Abschluß des religiösen Gedankens
in irgend einer Zeit zugleich aber der Protest gegen die
Absperrung der religiösen Entwickelung von der Gefammt
entwickelnng des menschlichen Geistes Bezüglich der Vor
bereitung einer Lutherfeier sind die Vorstände der städtischen
Bezirksvereine und der Vorstand des kaufmännischen Ver
eins zusammengetreten und ist man darüber schlüssig ge
worden durch Vorträge zu wirken welche 1 den Rahmen
der Reformation klarlegen 2 mit den Schriften des Re
formators bekannt machen und diese erklären und 3 dar
thun was wohl Luther in der Jetztzeit von uns gefordert
haben würde Als fünfter Punkt der Besprechung war
die Einrichtung eines Kinderspielplatzes aufgestellt worden
Es wurde als ein Fehler gekennzeichnet daß verschiedene
vorhandene Plätze bepflanzt und so den Kindern entzogen
worden sind Königsplatz Franckenplatz Ende der alten
Promenade an der Reitbahn Wohl zu erwägen sei es
daß bei Bebauungsplänen auch diesem Bedürfniß Rechnung
getragen werde Als wünschenswerth wurde die Einfriedi
gung des Kugelfanges zu erwähntem Zwecke erachtet
Seitens des Vorstandes wird die beregte Frage weiterhin
im Auge behalten werden Zuletzt wurde über die neue
Stelle eines Direktors der Gasanstalt und der Wasserwerke
gesprochen Der neue Direktor wird ein Gehalt von 6000
Mark und 1000 Mark Wohnungsentschädigung außerdem
noch Diäten beziehen Sosern derselbe das betr Ressort
allein bearbeitet kann man sich mit der Dotation wohl
einverstanden erklären da dieselbe nicht zu hoch bemessen ist
nur bleibt es zu wünschen daß keine neuen Personen in die
Verwaltung eingeschoben werden Der bisherige Gas
direktor hatte annähernd 2000 Thlr jährliche Einnahme
einschließlich der Tantieme und die Verwaltung des

Wasserwerkes kostete ca 800 Thlr Magistratsmitglied
wird der neue Direktor vorderhand nicht sondern eines
der bisherigen Magistratsmitglieder erhält das Dezernat

Zum Schluß dankte der Herr Vorsitzende für das zahl
reiche Erscheinen der Gäste und theilte mit daß die nächste
Wanderversammlung Sonnabend nach Pfingsten entweder
im Preußischen Hof oder m der Dresdener Bierhalle
Abgehalten werden wird

Städtische Kommissionen
Kommission zur Vorberathung der Vereini

gung der Gasanstalts und Wasserwerks Ver
waltung unter einem Dirigenten Sitzung Mitt
woch am 9 Mai c Nachmittags 6 Uhr im Magistrats
Sitzungs Zimmer

Kommission zur Vorberathung des Orts
statuts betreffend die Gewährung von Unterstützungen an
die Mitglieder der beiden hiesigen Feuerwehren bei eintreten
den Unfällen Sitzung Donnerstag 10 Mai c Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer

Standesamt Halle Meldung vom s Mai
Aufgeboten Der Regiernngs Baumeister E Strei

chert Sophienstraße 27 und A Poppe Merseburgerstr 34
Der Referendar Dr M G Roesicke Friedrichstraße 11

und M Hoffmann Berlin Der Pastor C Nürnberger
Oyas und E Groos Albrechtstraße 31 Der Privat
mann F Wegner Schülershof 17 und I Lorenz Schülers
hof 19 Der Modelltischler P R Schaege und L F
Haberland Halle

Eheschließungen Der Schneider E Angerstein
Rannischestraße 17 und A Giesen Gartengasse 10 Der
Maschinenschlosser I Vollrath Merseburg und A Rübenack
Psännerhöhe 8 Der Schlosser A Kaps Dessauerstr 4
und A Wagner Kirchthor 22 Der Handschuhmacher
H Schneppmüller IV Vereinsstraße 8 und B Müller
Psännerhöhe Sä Der Droschkenbesitzer O Mittag Bahn
hos 6 und O Wurmstich Psännerhöhe lg Der
Stations Vorsteher A Friedrich Drebkau und E Brackec
Mauergasse 11 Der Böttcher A Haßmann und A
Trabert Gartengasse 8 Der Lithograph M Eggert
Mauergaffe 10 und M Höfer Spitze 4 Der Kauf
mann W Friedland und M Lücke Charlottenstraße 12

Der Handarbeiter Eh Kummer Stöbnitz und F Gittel
Diemitz

Geboren Eine unehel T Harzgasse 5 Dem
Maurer E Voigt eine T Langegasse 22 Dem Hand
schuhmacher H Adlung eine T Martinsgasse 12 Dem
Weinhändler R Hünicke eine T kl Klausstraße 15
Dem Werkstattschreiber P Müller eine T Unterplan 4

Dem Schäfer A Oehmichen ein S Böllbergerweg 31
Dem Drahtzieher A Worm ein S Diemitz
Gestorben Fanny Jlschner 21 I 3 M 1 T

Unterleibsentzündung Fleischergasse 16 Der Buchbinder
Wilhelm Wendorf 31 I 3 M 3 T Lungenschwindsucht
Stadtkrankenhaus Der Handarbeiter Friedrich Leirich
72 I 6 M 1 T Lungenschlag Mittelstraße 4 Des
Jnstrumentenschleiser G Weltmann T 11 T Schwäche
gr Ulrichstraße 56 Der Tischler Carl Schneider 38 I
29 T Lungenentzündung Hermannstraße 6 Der
Fabrikarbeiter Robert Köhler 35 I 2 T Schlagfluß
Roßplatz Der Handarbeiter August Stelzner 54 I
6 M 10 T Diemitz Des Handarbeiter A Marx S
Oswald 3 M 18 T Atrophie Niemeyerstraße 11

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 28 April

Eheschließung Der Maurer W C Vogel Cröll
witz und C M Plötz Brunnenstraße 35 Der Former
R A Tiemann Triststr 33 und B M W Nordmann
Breitenstr 5d

Meldung vom 30 April
Gestorben Des Viehhändler F C Birke T 5 M

5 T Herzschlag kl Breitenstr 2
Meldung vom 1 Mai

Gestorben Des Handarbeiter G A Dirk Ehe
frau A M geb Schwarz 48 I 11 M 24 T Lungen
schwindsucht Triftstr 6

Meldung vom 2 Mai
Eheschließung Der Fleischermstr F W Denke

witz Dölau und H M I Gropp Trotha schestr 22
Geboren Dem Maurer F L Rudolph eine T

Brunnenstr 28d Dem Fabrikschlosser G A Schubert
eine T Triftstr 4 Dem Schneider A F Wölfer ein
S Bnrgstr 15g

Meldung vom 4 Mai
Geboren Dem Eisendreher F W Leinung eine T

Hohestr 5 Dem Handarbeiter F C Zwanzig ein S
Ränzelgasse 2 Dem Gelbgießermeister I I Ballhause
ein S Advokatenstr 5

Gestorben Des Material und Wollwaarenhändler
E Freyer S 26 T Darmkatarrh Advokatenstr 9

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen Den 2S April der Viehhändler Otto
mit F Steude Den 23 der Glasermeister Lehmann zu Erfurt
mit A Ch R Hennig Den 29 der Schlosser Höfer mit M
Lehmann Der Maurer Keil mit S A Unger

Moritzparochie Den 28 April der Handarbeiter Kloppe
mit M Hugo Der Büreau Assistent Mallwitz in Berlin mit
mit L Zander Den 29 der Maschinist Lentsch mit M D Pape

Der Sattlermeister Hoydis mit A Böttcher geb Wolf Der
Bäcker Georgi mit F Kieselbach

Neumarkt Den 29 April der Restaurateur Thier mit E
F Müller Der Arbeiter Vetter mit A F Schwarze geb Wilde

Den 2 Mai der Schlosser Meier mit A Mergel geb Laßmann

Geborene ud Getaufte
Zu U L Frauen Den 19 November 1331 dem Eisen

hobler Stapf ein S Willy Karl Adolf Den 10 November
1382 dem Schlosser Friedrich eine T Anna Hedwig Agnes Den
23 Januar 1333 dem Handarbeiter Pfund ein S Gotthelf Karl
Ernst Den 5 Februar dem Apotheker Ludwig eine T Elsa
Dora Emilie Den 22 dem Fabrikarbeiter Thorbeck eine T
Lina Luise Den 11 März dem Dienstmann Fabian eine T
Bertha Agnes

Ulrichsparochie Den 10 Dezember 1382 dem Tischler
Dönitz ein S Ferdinand Karl Richard Den 9 Januar 1883
dem Restaurateur Döring ein S Kurt Willy Hans Den
2 Februar dem Tischler Brode eine T Elsbeth Bertha Selma
Den 18 dem Kaufmann Dünnhaupt ein S Arno Ferdinand

Den 12 März dem Eisenbahnschaffner Probst eine T Emma
Agnes

Moritzparochie Den 13 Oktober 1882 dem Jnstituts
Jnhaber Friedrich ein S Paul Karl Ernst Den 17 Januar
1333 dem Geschäftsführer Schraplau ein S Paul Heinrich Ernst

Den 19 dem Handarbeiter Dietz eine T Helene Martha
Den 27 dem Messerschmied Pietschmann eine T Emma Den

1 Februar dem Arbeiter Ebel ein S Julius Hermann Albert
Den 7 dem Kaufmann Kirchhofs eine T Emmy Jda Martha
Den 26 März dem Maurer Sonneberg ein S Max Theodor
Den 30 dem Cigarrenmacher Dilsner ein S, Otto Oskar Emil

Den 29 dem Geschirrführer Nagel ein S Paul Friedrich
Den 14 April dem Handarbeiter Banse ein S August Hermann

Den 22 dem Tischler Müller in Erfurt eine T Anna Marie
Elisabeth Den 20 ein unehel S Richard Paul Den 22
eine unehel T Anna Marie Ein unehel S, Franz Karl
Den 24 dem Handarbeiter Eichelmann eine T Anna Meta
Den 26 unehel Zwill T s, Elise d Margarethe

Neumarkt t Den 26 Mai 1382 dem Glaser Heyroth ein
S Karl Otto Den 17 Juni dem Steindrucker Voigt ein S
Paul Den 16 August dem Schlosser Ruhland ein S Max
Richard Walther Den 13 Februar 1333 dem Zimmermann
Göllert eine T Helene Elsbeth Den S März dem Drechsler
meister Müller eine T Bertha Hedwig Helene Den 11 dem
Böttchermeister Nürnberger ein S, Hermann Hugo Den
14 April dem Arbeiter Gente ein S Paul Franz Den 16
dem Maler Stein ein S Hermann Otto Paul Den 24 dem
Drahtzieher Worm ein S Ernst

Glaucha Den 25 April 1832 dem Handschuhmacher Rein
hardt eine T Klara Martha Louise Den 23 Juli dem Hand
arbeiter Maas eine T Anna Amalie Friederike Den 28 No
vember dem Maurer Barth eine T Anna Louise Den 13 De
zember dem Handarbeiter Klaus eine T, Marie Anna Den
3 Januar 1833 dem Stärkefabrikant Lorenz ein S Gustav Adolf

Den 4 dem Eisendreher Näser ein S Max Richard Den
21 dem Handarbeiter Kreutzmann eine T Emma Selma Den
14 Februar dem Kesselschmied Jäuicke ein S Walther Emil Willy

Provinzielles
r Lebendorf 6 Mai Wie verlautet soll in nächster

Zeit eine Telephonverbindung zwischen Lebendorf und Cönnern
hergestellt werden Zu dem Zwecke ist der Herr Postmeister
aus C gestern hier gewesen um die Stimmung in unserer
Gemeinde darüber zu vernehmen Natürlich ist wohl Nie
mand der sich dagegen erklärt hätte Heute Rachmittag
fand in den Räumen des HStels zur preußischen Krone zu
Cönnern die Wahl des Grubenältesten des hiesigen Gruben
bezirks statt und zwar fiel die Wahl auf den Obersteiger
Herrn Schröder Betriebsführer der Grube Leopold Der
selbe erhielt 11 Stimmen mehr als der Kohlenmesser Herr
Hammerschmidt auf dem Wilhelm Adolf Schachte Hierselbst
und war dadurch seine Wahl entschieden Die Wahlperiode
hat eine Dauer von 6 Jahren

k Aschersleben 6 Mai Der Frühling scheint nun
endlich seinen Einzug halten zu wollen wenn auch die vor
herrschenden Nord und Ostwinde immer noch die Vegetation
zurückhalten und die Bäume und Sträucher sich immer noch
nicht ordentlich belauben Trotzdem unternimmt man von
hier bereits Harzpartien Eine gestern von mehreren Herren
veranstaltete führte leider einen recht bedauerlichen Unglücks
fall herbei Als dieselben von dem im Sommer viel be
suchten Gartenhause an der Chaussee nach Harzgerode auf
der Ostseite des Selkethales die sehr steil abfallende Chaussee
hinunter fuhren wurde das Pferd scheu und der Wagen
gerieth in ein so schnelles Tempo daß der Klempnermeister
Füchtner von hier herabsprang weil er ein Unglück befürchtete

Das Unglück traf leider ihn denn der Sprung führte seinen
Tod herbei Füchtner halte die Partie nicht mitgemacht
sondern traf die Herren unterwegs und fuhr mir Er ist
verheirathet und galt als tüchtiger Geschäftsmann Eiu
hiesiger Bürger schoß vor einigen Tagen Sperlinge und
dabei sich in Folge eigener Unvorsichtigkeit durch die eine
Hand

Liitzen 6 Mai In der letzten Generalversamm
lung wurde von Interessenten der hiesigen Zuckerfabrik be
schlossen das Unternehmen in eine Kommanditgesellschaft
auf Aktien umzuwandeln und der Vorstand beauftragt eine
diesbezügliche Vorlage auszuarbeiten und der nächsten Gene
ralversammlung zu unterbreiten Dem Lehrer Wittig in
Großlehna ist nach einer 41jährigen ausschließlich in ge
nanntem Orte zurückgelegten Dienstzeit in Folge seines Ein
tritts in den wohlverdienten Ruhestand von Sr Majestät
dem Kaiser und König der Adler der Inhaber deö kömgl
Hausordens von Hohenzollern gnädigst verliehen worden
Die königliche Regierung zu Merseburg hat dem Scheiden
denden in einem besondern Schreiben ihre Anerkennung für
treue Dienste ausgesprochen und damit den Wunsch ver
bunden daß Gotr ihm in einem ruhigen gesegneten Lebens
abend seine Gnade reichlich zu erkennen geben möge
Am 1 Juli wird die Pfarrstelle zu Kötzschau durch Pensio
nirung ihres Inhabers erledigt Der scheidende Pastor
Pfeil hat dort 42 Jahre amtirt Zu seinem Nachfolger ist
der Pfarrer Bornhack aus Markröhlitz Ephorie Freiburg
berufen worden Unter dem Rindviehstanve des Gutsbe
sitzers Kolbe ist die Maul und Klauenseuche ausgebrochen
Die Krankheit wurde durch einen im zeitigen Frühjahre neu
angekauften Ochsen in das Gehöft getragen

Magdeburg In der Buchbinderwerkstatt der Wittwe
E Hierselbst war bis Januar d I der Buchbindergehülse
Josef Schlabs als Werkführer angestellt wegen wiederholt
vorgekommener Unregelmäßigkeiten wurde er entlassen An
seine Stelle trat der Werkführer Heine Schlabs hegte nun
feit seiner Entlassung einen Groll gegen Letzteren und ist
wiederholt in die Wohnung seiner früheren Arbeitgeberin
eingedrungen aus welcher er schließlich mit Gewalt entfernt
worden war Am Mittwoch Abend gegen 9 Uhr saß die
Wittwe E mit dem Werkführer Heine in der Werkstatt
Schlabs hatte sich leise die Treppe hinaufgeschlichen und
stürzte mit einem hochgehobenen Messer auf Frau E los und
verletzte dieselbe glücklicherweise nur unerheblich Vermuthlich

hatte er den Heine nicht anwesend geglaubt In dem Augen
blicke aber als er diesen bemerkte wandte er sich gegen ihn
und brachte demselben mit dem Messer mehrere Stiche in den
Kops und in die Brust bei Frau E hatte inzwischen um
Hülfe gerufen den herbeigeeilten Hausgenossen gelang es
den Schlabs an der Flucht zu hindern Als er dies be
merkte stach er sich selbst mit dem Messer in die linke Seite
derart daß die Lunge verletzt wurde Heine und Schlabs
wurden in die Krankenanstalt geschafft Erstere liegt noch
jetzt ohne Besinnung darnieder An dem Auskommen Beider
wird gezweifelt

Personal Chronik
Zu der erledigten evangelischen Diaconatstelle zu Liebenwerda

in der Diölls gleichen Namens ist der bisherige Predigtamt



Kandidat Gustav Johannes Hausmann berufen und bestätigt
worden

Zu der erledigten evangelischen Diaconatstelle an St Maximi
zu Merseburg in der Diöces Merseburg Stadt ist der bisherige
Predigtamts Kandidat Anton Wilhelm Werther berufen und be
stätigt worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Arendsee in der Diöces
Arendsee ist dem bisherigen Diaconus in Heldrungen Ernst Johann
Melchior Möller verliehen worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Pützlingen in der
Diöces Salza ist dem bisherigen Pfarrer in Schierke Arnold Emil
Kluckhuhn verliehen worden

Der bisherige Pfarrer in Bielefeld GLbel ist zum Superin
tendenten der Halle schen reformirten Diöces ernannt worden

Vom königlichen Konsistorium der Provinz Sachsen sind im
1 Quartal 1833 die Kandidaten der Theologie

1 Gustav Johannes Hausmann gebürtig aus Niesky
2 Friedrich Otto Köster gebürtig aus Wernigerode 3 Karl
Hermann Theodor Voigt gebürtig aus Kriegsstedt 4 Anton
Wilhelm Werther gebürtig aus Halle a/S 5 Joachim
Friedrich Wilhelm Beten st edt gebürtig aus Stendal 6 Friedrich
Wilhelm Bithorn gebürtig aus Brinnis 7 Johann Paul
Müller gebürtig aus Mückenberg 8 Heinrich Ernst Müller
gebürtig aus Liederstedt 9 Friedrich Magnus Ottomar Har
nisch gebürtig aus Teuchern 10 Paul August Julius
Klämbt gebürtig aus Schwiebus 11 Gustav Adolf Schäfer
gebürtig aus Redekin

xio mimstsrio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugnisse versehen
worden

Der Glasermeister Karl Hermann Leine zu Dreyßig ist als
Kreistaxator für den Kreis Weißenfels angenommen und verpflichtet
worden

Die seither von dem Untererheber Cramer verwaltete Forst
receptnr Freyburg a U ist aufgehoben und die Geschäfte derselben
dem königl Forstkassen Rendanten Kreis Steuereinnehmer Lang
neff zu Naumburg a S bis auf Weiteres übertragen worden

Universttätsnachrichten
Dr Gans Edler zu Puttlitz Privatdozent an

der Berliner Universität hat einen Ruf als außerordent
licher Professor an die Universität in Halle angenommen
Mit nächstem Semester beginnt derselbe die Vorlesungen
über Nationalökonomie Finanzwissenschaft c

Wie die Post vernimmt ist der bisherige
Honorar Professor an der Berliner Universität Ober
Konsistorialrath Propst Dr Freiherr von der Goltz
durch allerhöchste Kabinets Ordre vom 5 März cr zum
ordentlichen Mitgliede der theologischen Fakultät ernannt
und gedenkt seine in diesem Sommer unterbrochenen Vor
lesungen im Winter in erweiterter Weise wieder aufzu
nehmen

Berlin Die konstituirende Versammlung der Re
formburschenschaft an hiesiger Universität fand am Sonn
abend statt zu welcher auch Dr Küster der Präses des
Comites alter Burschenschafter erschienen war Vierund
zwanzig Studenten schlössen sich der neuen Verbindung die
die alten Burschenschaftsfarben schwarz weiß roth tragen
wird an Dieselbe bezweckt neben der Pflege des natio
nalen Sinnes ohne Parteipolitik Pflege der studentischen
Geschichte Gleichberechtigung sämmtlicher Mitglieder also
kein Fnchskomment dieselbe ist serner bestrebt die allmäh
liche Beseitigung des Duellunwesens anzubahnen Vorerst
jedoch soll den herrschenden Zuständen Rechnung getragen
werden indem das Duell gestattet sein soll über dessen
Zulässigkeit in jedem Einzelfalle der Ehrenrath der Korpo
ration entscheidet Da sich schon mehrere hiesige und aus
wärtige Verbindungen mit den Tendenzen der jungen Ver
bindung einverstanden erklärt haben scheint dieselbe berufen
zu sein die von Dr Küster angebahnten Reformen des
Couleur und Studentenlebens zu denen die übrigen Ver
bindungen sich bisher ablehnend verhalten haben zur Durch
führung zu bringen

Wissenschaft Kunst Litteratur
Berlin 4 Mai Ein Telegramm aus Smyrna

b ringt die erfreuliche Nachricht daß vr Schliemann seine
Arbeiten in Troja nun glücklich beendet hat Die Archäologen
Humann und Bohn sind ersterer nach Alexandrette letzterer
nach Pergamon abgereist um die ihnen anvertrauten For
schungen in Angriff zu nehmen

In Swinemünde fand am 30 April eine
Probe des von der chinesischen Regierung für das Panzer
schiff Ting Auen bestellten elektrischen Schein
werfers Recognoscirungslicht statt Der Apparat welcher
auf dem Mastkorb des hintern Mastes angebracht wurde
entwickelte eine Leuchtkraft von nahezu 15 000 Normal
kerzen die ganze Stadt sowie deren Umgebung wurde in
einer Entfernung von 2 3 Kilometer taghell beleuchtet
Dieses Recognoscirungslicht welches durch eine von den bei
den Maschinen welche die innere Beleuchtung Glühlampen
speisen genährt wird soll in Kriegsfällen zur rechtzeitigen
Erkennung der sich etwa nähernden feindlichen Schiffe be
sonders der Torpedos oder auch zur Beleuchtung der Küsten
striche dienen

Vermischtes
Portsmouth 5 Mai Als heute Vormittag einige

Soldaten in dem Pulvermagazin von Priddys Hard im hie
sigen Hafen mit der Füllung von Granaten beschäftigt wa
rm explodirte eine Granate und führte das Explodiren des
ganzen Pulvermagazins herbei Bei dem Unglücksfalle sind
K Personen ums Leben gekommen mehrere andere sind ver
wundet

Bremen 6 Mai Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Habsburg hat heute Morgen 8 Uhr im Schlepptau
des Dampfers Coronilla auf dem Wege nach Falmouth
Kap Lizard pafsirt An Bord Alles wohl

Ueber die Zerstörung eines werthvollen Ge
mäldes wird aus Cincinnati berichtet Das Gemälde von
Murillo den heiligen Paul in Kelten darstellend welches
25 000 Dollars gekostet hatte und Eigenthum der Kathe
drale von St Peter war ist total zerstört worden Der
Küster wollte einen Vorhang vor das Gemälde ziehen
stürzte von der Stehleiter herunter und flog mitten durch
die Leinwand

sEin neuer Droschkenkutscherstrike in
Berlin in Aussicht Ein neuer Droschkenkutscherstrike
steht m Aussicht das war das Endresultat der Verhand

lungen einer am Freitag Abend abgehaltenen Droschken
kutscher Versammlung Der Grund sür diese unerwartete
Wendung der Dinge ist der Umstand daß die Droschkenbe
sitzer nachdem sie die von den Kutschern abgelehnten Neuen
Statuten verworfen jetzt ein Reglementsbuch herausgege
ben haben welches an Schärfe und unerfüllbaren Forde
rungen die ersten Bestimmungen noch bei Weitem übertrifft
Die Kutscher erklärten sich natürlich gegen ein solches Vor
gehen und beschlossen dem erstgefaßten Beschluß treu zu
bleiben und jedem Verein sowie allen statutarischen Be
stimmungen fern zu bleiben Wichtiger aber war der
zweite mit Stimmeneinheit gefaßte Beschluß daß am näch
sten Mittwoch die von den Kutschern eingeführten Kontrol
bücher in Kraft treten sollen Am Donnerstag Vormittag
soll jeder Kutscher dieses Buch seinem Brotherrn vorlegen
und wenn sich der Letztere bis Freitag nicht zur Annahme
der Kontrolbücher bereit erklärt sofort die Arbeit einstellen
Privatim ist dem B B K von Kutschern die von An
fang an in der Bewegnng stehen versichert daß jetzt erst
der eigentliche Strike bevorstehe Im weiteren Verlaus
der Versammlung beschlössen die Anwesenden die vorge
legten Statuten des neuen Droschkenkutschervereins anzuneh
men und dafür zu agitiren daß dem Verein nach und nach
sämmtliche berliner Droschkenkutscher beitreten

sZwei Nonnen des bei Tscherepowez im Gou
vernement Nowgorod gelegenen russischen Klosters beschlossen

unlängst freiwillig den Märtyrertod zu sterben Sie er
richteten sich wie der Pet List erfährt im Walde Schei
terhaufen steckten diese in Brand und stiegen dann auf die
selben Die Wirkung des Feuers schien doch zu empfindlich
zu sein denn beide Nonnen stiegen bald von den Scheiter
haufen herab und wälzten sich um ihre brennenden Kleider
zu löschen im Schnee Eine der Märtyrerinnen hat recht
gefährliche Brandwunden davongetragen

Der bekannte türkische General Blum
Pascha der Leiter der Vertheidigung Plewna s dem be
sonders das türkische Jngenieurwesen viel verdankt beabsich
tigt demnächst ganz in seine deutsche Heimath zurückzukehren
und in Charlottenburg festen Wohnsitz zu nehmen Seiner
Rückkehr standen bisher nur die finanziellen Schwierigkeiten
betreffs Auszahlung der beträchtlichen Abfindungssumme auf

welche er Anspruch hat entgegen
sNeue Goldfunde in Alaska Aus dem

Territorium Alaska früher Russisch Amerika sind wie der
Allg Zeitg geschrieben wird Nachrichten eingetroffen welche
in ganz Nordamerika ungeheures Aufsehen gemacht haben
Einige kürzlich in Sitka der Hauptstadt des Landes aus
der Union angekommene Bergleute haben einige Meilen öst
lich von der Stadt Gold gefunden Das Gold ist mit Quarz
gemischt und leicht zu gewinnen Infolge dieser Nachricht
eilen zahlreiche Goldsucher aus alleü Theilen des Festlandes
nach Alaska Die namhaftesten Kaufleute von San Francisco
welche mit Sitka in Handelsverbindung stehen beschlossen
das ganze Gebiet südlich vom St Eliasberg zu durchforschen
und wenn dasselbe sich als werthvoll erweisen würde es in
der am geeignetsten erscheinenden Weise dem Verkehr zugäng

lich zu machen

Unter dem sensationellen Titel Ein
Brand rm Opernhauses berichten Berliner Blätter
über ein verhältnißmäßig geringfügiges Vorkommniß Nach
Abzug aller Uebertreibungsprozente kann das B T auf
Grund zuverlässiger Mittheilungen den Thatbestand folgen
dermaßen feststellen Kurz vor dem Beginn der Abschieds
vorstellung des Fräulein Tagliana am Dienstag machte
sich auf dem Korridor zum dritten Range ein Geruch be
merkbar der ganz unzweifelhaft nur von angesengten Klei
derstoffen herrühren konnte Man durchmusterte sofort
sämmtliche Garderobenständer und nach ganz kurzer Zeit
gelang es den Sitz des Uebels herauszufinden Es war
die Tasche eines Herren Ueberziehers aus welcher ein ver
dächtiger Qualm hervorwirbelte Eine noch glimmende Ci
garre steckte in der Tasche In der That ein im höchsten
Maße sträflicher Leichtsinn

Reueste Mittheilungen
Berlin 7 Mai

Die Kaiserin hat sogleich nach erlangter Kenntniß
von dem Brande in Geisa einen vorläufigen Unterstützungs
betrag von 300 für die Abgebrannten dorthin gelangen
lassen Eine zweite Sendung in gleicher Höhe ist inzwischen
bereits gefolgt

Am Sonnabend Vormittag traten die Reichstags
Abgeordneten aus den überschwemmt gewesenen Gegenden
unter Vorsitz des Präsidenten v Levetzow abermals zu einer
Konferenz zusammen um über die noch vorhandene nicht
unbeträchtliche Summe Verfügung zu treffen Aus den
Mittheilungen des Präsidenten ist zu entnehmen daß im
Ganzen ca 1646000 wovon aus Amerika nicht weniger
als 89 pCt entfallen eingegangen sind vertheilt wurden
bisher 1464000 so daß ca 182 000 noch zur
Disposition stehen Es wurde nun beschlossen von diesem
Betrage sofort weitere 150 000 zur Vertheilung zu
bringen und zwar nach folgendem Modus Für die über
schwemmt gewesenen Gebiete der Donau 6 /z pCt mit
10000 für das Elfaß 2 /z pCt Mit 3750 für
das Großherzogthum Hessen 20 pCt mit 30000 für
Unterfranken 13 pCt mit 20000 für Basen 20 pCt
mit 30000 für die preußische Rheinprovinz 15 pCt
mit 22 500 für die bayerische Pfalz 20 pCt mit
30 000 und für Würtemberg 2 l/z pCt 3750 Es
bleiben somit noch an 32,000 über welche später noch
Verfügung zu treffen sein wird

Die Kommission für das Reichstags Gebäude wird
dem Vernehmen der N Pr Ztg zufolge vor der Rück
kehr des Staatsministers von Bötticher nicht wieder zu
sammentreten Der Gedanke unter dem Vorsitze eines
anderen Kommissious Mitgliedes eine Sitzung abzuhalten
hat sich als nicht ausführbar erwiesen da eine solche
Stellvertretung des Vorsitzenden bei der Bildung der Kom
mission nicht vorgesehen war In Bezug aus die Grund

steinlegung des Reichstags Gebäudes für welche eine Zeit
lang der 10 Mai Tag des Frankfurter Friedensschlusses
von 1871 in Aussicht genommen war, ist nichts geschehen
die Feierlichkeit ist also auf unbestimmte Zeit hinausge
schoben

Nach den nunmehr bekamt gewordenen Beschlüssen
des deutschen Socialistenkongresses in Kopenhagen wollen
die Socialdemokraten jetzt schon in die Agitation für die
nächste Reichstagswahl kräftig eintreten

In der gestern Abend stattgehabten Sitzung der
Unfallversicherungskommission wurde der Reichszuschuß ein

stimmig abgelehnt
So war also doch etwas Wahres an der Nach

richt von der Erhebung des Fürsten Bismarck zum Herzog
von Lauenburg I Man erinnert sich mit welcher Leiden
schaftlichkeit die offiziösen Blätter vor einiger Zeit vie
Mittheilung der Breslauer Ztg in Abrede gestellt haben
es sei die Absicht dem Reichskanzler den Titel als Herzog
von Lauenburg zu verleihen Die Norvd Allg Ztg
ging so weit zu versichern daß der Reichskanzler gegen
eine solche Auszeichnung protestiren würde Die Nord
deutsche scheint doch nicht hinlänglich unterrichtet gewesen
zu sein Nach Informationen der Voss Ztg hat es sich
um die Herstellung eines souveränen Herzogthums Lauen
burg gehandelt wozu freilich die Zustimmung der Agnaten
des königlichen Hauses erforderlich gewesen wäre Ob das
Projekt an diesem Hinderniß oder in Folge des vorzeitigen
Bekanntwerdens desselben gescheitert ist mag dahingestellt
bleiben

Die in neuerer Zeit häufig vorgekommenen Krank
heitsfälle unter den Mitgliedern des auswärtigen Amts in
Folge von Ueberanstrengung der Beamten haben den Ge
danken einer Vermehrung der Arbeitskräfte dieses Ressorts
nahe gelegt Es finden deshalb wie man der N Z
berichtet bereits Erwägungen statt deren Ausgang jedoch
noch nicht zu bestimmen ist Ob wie behauptet wird die
Schaffung einer neuen Abtheilung im auswärtigen Amte
erfolgen wird muß dahingestellt bleiben Im Etat für
1884 85 befinden sich begreiflicherweise noch keine Ansätze
in dieser Beziehung möglicherweise werden durch einen
Nachtragsetat Forderungen erhoben sobald man bestimmte
Beschlüsse über die erforderliche Beamtenvermehrung ge
troffen hat

Der R Auz veröffentlicht ein drittes die Zeit
vom 1 bis 15 April umfassendes Verzeichniß der Ent
schädigungen welche von der internationalen Kommission
zu Alexandrien den anläßlich der ägyptischen Wirren Ge
schädigten zugebilligt worden sind

Die feierliche Enthüllung der Humboldt Denk
mäler wird wie verlautet nunmehr am Dienstag den
22 Mai erfolgen

Die andauernden Verhaftungen russischer Offi
ziere lassen die russische Armee neuerdings als bedenklich
vom Nihilismus infizirt erscheinen

In Amsterdam so wird dem Deutschen Mon
tagsblatt von dort geschrieben athmen jetzt nach der Ab
reise des Königs und der Königin der Präsident der großen
Ausstellungskommission Herr Cordes und seine Kollegen
wieder auf denn ihre Situation war eine äußerst peinliche
Am Tage vor dem 1 Mai war es noch sehr fraglich ob der
König persönlich die Ausstellung eröffnen werde und es ist
Thatsache daß der Monarch während dieser Feierlichkeit einen
solchen Unwillen kundgab daß es unmöglich war ihn nach
den offiziellen Anreden zur Aussprache der feierlichen Worte
zu veranlassen Ich erkläre die koloniale und internationale
Ausstellung für eröffnet Kaum hatte Herr Cordes seine
Rede in welcher er den König bat diese Formel auszuspre
chen beendet als dieser Letztere ohne ein Wort zu sagen
den Arm der ganz verblüfften Königin nahm und mit gro
ßen Schritten der indischen Abtheilung zuging Eine Erklä
rung dieses großen Zornes des Königs dürfte in Folgendem
zu suchen sein Derselbe kann es einerseits nicht verzeihen
daß die Ausstellung zum großen Theile von Belgiern organi
firt wurde welche den Urheber derselben Herrn Agostini
einen Franzosen mächtig unterstützten andererseits daß sich
dasselbe Belgien welches Frankreich sowohl in Bezug aus
Reichthum Vielfältigkeit und Werth der ausgestellten Ob
jekte als auch durch ausgesuchten und pittoresken Geschmack
seiner ganzen Einrichtung den Erfolg streitig macht so vor
teilhaft hervorhebt Aber der Wein war einmal abgezogen
und mußte nun getrunken werden Wilhelm der Dritte hat
also den Becher bis zur Neige geleert und da er die bel
gische Abtheilung nicht vollständig ignoriren konnte so darf
man eben darüber nicht erstaunt sein daß er ein böses Ge
sicht machte

Lotterie
Leipzig 4 Mai Bei der fortgesetzten Ziehung

der 5 Klasse 103 Königl sächs Landes Lotterie wurden
folgende Hauptgewinne gezogen

Gewinn von 150 000 auf Nr 19315
Gewinn von 15000 M aus Nr 98292
Gewinne von 5000 auf Nr 18916 28281 64207

69227
Gewinne von 3000 aus Nr 3413 7887 9003

10691 t3289 17852 22158 22238 26296 27523 27663
28104 28379 32054 41144 42800 49232 49409 50577
51159 52237 62330 70835 73507 76448 77193 82270
82807 86553 89541 92993 93358 94909 95106 96629
98638

Meteorologische Beobachtungen tu Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lslsius RsMm

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

6 Mai 2Nm 750,0 4 20,0 16,0 40 N0 heiter
8 Ab 750,0 i 11,3 i 9,0 68 heiter

7 Mai 7 M 750,0 i 6,3 i S,0 70 NO heiter



Telegraphische Rachrichte
Bromberg 6 Mai Morgens Der wegen Ermor

dung seiner Braut zum Tode verurtheilte Schlosser Woyke
ist in seiner Zelle erhängt gefunden worden

Posen 6 Mai In einer heute stattgehabten von
über 1000 Personen besuchten polnischen Volksversammlung
wurde eine Petition an den Kultusminister beschlossen in
welcher um die gänzliche Aufhebung der Verfügung vom
7 April betreffend die ausschließliche Anwendung der deut
schen Sprache bei Ertheilung des katholischen Religionsunter
richts ersucht wird In der Petition wird die Befürchtung
ausgesprochen daß der Erlaß der Regierung vom 27 April
durch welchen die Verfügung vom 7 April modifizirt wird
bald in Vergessenheit gerathen werde Gleichzeitig wird
darauf hingewiesen daß trotz der Verfügung vom 27 Oktober
1873 die Kenntniß der deutschen Sprache bei den polnischen
Kindern keine Fortschritte gemacht habe da die Umgangs
sprache stets die polnische bliebe Andererseits würde auch
zu befürchten sein daß die geistlichen Behörden den Lehrern
welche den Religionsunterricht in den Elementarschulen in
deutscher Sprache ertheilen die missio eg noviog versagen
dürften

Bremen 6 Mai Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Habsburg ist heute Mittag in Falmouth eingetroffen

München 6 Mai Der Agent Geyer wurde
gestern wegen Beleidigung des Herzogs Ernst von Sachfen
Coburg Gotha zu sechs Monaten Gefängniß verurtheilt

Die Festlichkeit welche der König gestern Abend für die

Jnfantin Maria della Paz gab war überaus glänzend
Sechzehntausend Rosen und Azaleenstöcke schmückten den
Barbarossasaal Alles Geschirr war von Gold und mit
Myrthenkränzen umwunden Der Anblick soll wahrhaft
feenhaft gewesen sein

Wien 6 Mai Vormittags Der zweite Sektions
chef im Ministerium des Auswärtigen von Szögyongi Marich
ist zum ersten Sektionsches ernannt worden

Paris 6 Mai Abends An der heute im 16 Lr
rondissement von Paris vorgenommenen Ersatzwahl zur
Deputirtenkammer nahmen von 10 249 eingeschriebenen
Wählern gegen 8000 Theil es erhielten Bouteilleir In
transigent 2587 Calla konservativ 2309 und Thullis
radikal 2299 Stimmen es ist sonach eine Stichwahl er

forderlich
Dublin 5 Mai Die neue Verhandlung des Pro

zesses gegen Kelly ist aus nächsten Montag anberaumt

Bukarest 6 Mai Bei den Kammerwahleu des
zweiten Wahlkollegiums errang die Opposition nur drei
Sitze

Konstantinopel 6 Mai Der österreichisch unga
rische Botschafter Frhr v Calice reklamirte in seiner Eigen
schaft als Doyen des diplomatischen Korps gestern bei Aarifi
Pascha wegen r er unabsehbaren Verzögerung der Einberu
fung der Libanonkonferenz und erklärte daß die Botschafter

binnen kurzem die Einberufung wünschen Acnst Pascha
versprach möglichst bald zu antworten

Lima 5 Mai Zwischen Abtheilungen chilenischer
und peruanischer Truppen haben zwei Zusammenstöße statt

gefunden bei welchen die Peruaner mit einem Verluste von
59 Todten zurückgeschlagen wurden Die Chilenen verloren
4 Todte und 12 Verwundete

Berlin 7 Mai Priv Dep des Hall Tagebl
Das Abgeordnetenhaus genehmigte nach nnerheb
licher Debatte die Scenndiirbahnvorlage nnd die
Eifelbahnvorlake in dritter Lesung und vertagte sich
bis zum 25 Mai

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 6 Mai Abends
2,46 am 7 Mai Morgens 2,44 Meter

59 Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Brügert
Vermittellen Vergleiche in Sachen M B sowie

5 Mkrk aus dem dmch den Schiedsmann Herrn Wiebach
vermittelten Vergleiche in Sachen M Sch wurden
der Armentasse als Geschenk überwiesen

Halle den 1 Mai 1883 Die Armendirektton
Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

visnstag 6 Ilkr Hkduno Volksseii
iuA Nii l Llumgnstr 10

Am Mittwoch den 9 Mai er von
Morgens 9 Uhr an sollen Schnlberg 8
hier

3 Faß marin Fische 1 Faß Ungarwein
300 Flaschen Weiß und Rothwein und
12 Mille verschied Sorten Cigarren

theils für fremde Rechnung theils freiwillig
öffentlich und meistbietend versteigert werden

Hirsvik Gerichts Bollzieher

Mittwoch den 9 Mai Nachm 1 Uhr
Briiderstratze 4 Halloria
O Anet Commissar

Ein herrschaftliches Wohnhaus weist zum
Verkauf für den festen Preis von 9600 H
nach H Heidenreich Berggaffe 3

an sehr frequeten Lagen habe ich im Auftrage
mit wenig Anzahlung zu verkaufen und kön
nen Reflektanten mit mir in Unterhandlung
treten ü üM 70 H 45 A und 25 A

H Heidenreich Berggasse 3
Frisch angekommene

rsiWelsbTvre
in Centnern und Einzeln empfiehlt

gr Steinstr 16

Neue Mljks Heringe

s,Q2ri v,tsrriM
Mein erster SomMer Cursus beginnt Don

nerstag den 19 Mai in Freyberg s
Salon in einmoNätlichem Cursus Honorar
9 Mache die Herren Studirenden und
Kaufleute darauf aufmerksam

Privatunterricht zu jeder Tageszeit
Gefl Anmeldungen werden entgegengenom

men AI rttusv Tanzlehrer
Parkstraße 18

Gesucht für sehr feine Herrschaf
ten bei hohem Gehalt 2 gewandte Stuben
mädchen und 1 perf Köchin Mit Attest
melden bei

Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18
Ein anst gutemps Mädchen sucht 1 Juni

Stellung Mühlweg 11

1 Paar Brünner KropftaUben zu ver

kaufen Trödel 19Getragene Schuh u Stiefel Kleidungs
stücke u Wäsche kauft zum höchsten Preise

Frau Gutjahr kl Klausstr 13 III

Herrschaftliche Wohnung
nebst Eontor Speicher mit 4 Böden
und Keller Nähe der Bahn jetzt zu
vermiethe n 1 Oktober zn überneh
men Näheres in der

Annoncen Expedition von H Gräse hier
gr Märkerstraße 7

Für die Begutachtung von Hagelschäden
wird ein sachverständiger Landwirth gesucht
Gefl Offerten unter H 25 befördert das

Hauptpostamt Halle

Tüchrige Gürtler und Gelbgietzer fin
den dauernde Beschäftigung

Ferd HaatzeNgier gr Klausstraße 26

FraUzbrauuttveiu mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c

Klettenwurzelöl selbst bereitet für den
Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Schuppen sogen Kopfflechten empfiehlt
LMvkeIÄt staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

Ein junger Mensch von 17 19 Jahren
Mit guten Attesten wird zum 15 Mai als
Diener bei einer seinen Herrschaft gesucht
Zu erfragen

alter Markt R est aurant zum Schell enmoritz

Kräftiger Hausbursche
vom Lande per sofort gesncht

gr Märkerstraße 4

verlange u krsl ro p ts vrnetpiod c vom

v mestes Verfabren zmn Bervielfiilttgeu v
Die

ist

Vtt i/SEinen Posten Kleiderstoffe
Meter von 40 an offerirt

gr Brauhausg asse 4 p

jeder Artbesonderer
Gelegenheitskanf

Mittelstrage 20 p

Pack enth 19 Schachteln 5 12
Mittelstratze 29 p

Reisekörbe Kinderwagen
dauerhaft verkauft aufs billigste

SS ürnvr Rathhansgasse 7
Daselbst werden alte Kinderwagen sauber

und schnell reparirt
In dem zum krosigker Rittergute gehörigen

Steinbruche werden alle Sorten echte Peters

berger Pflastersteine in großen u kleinen
Quantitäten preiswürdig empfohlen

Jn der Sandgrube der Domaine Granau
ist guter Mauersand für 75 per Fuhre
zu verkaufen

Die Ladescheine sind auf Grube Neu
glücker Verein zu erhalten

Acker in der Adolfstratze zu verpachten
Näheres gr Ulrichstraße 1 bei

stell
Tüchtige Malergehtlsen

ein R UiunyMagdeburgerstratze 49

Leute zum Rübenhacken
werden angenommen

Oekonomie gr Steinstraße 30
Auswartimg gesucht kl Klausstraße 4 p

2 geübte Putzmacherinnen
ofort gesucht

gr Schlamm 10b Herm Hitschke
Mädchen im Schneidern geübt gesucht

kl Ulrichstraße 7 III
Ein junges Dienstmädchen 1 Juni gesucht

Klausthorstraße 21

Wegen Verheirathung der jetzigen wird z
1 Juni eine selbstständige Köchtu gesucht

Markt 19 I
1 junge Kochmamsell gesucht tücht Dienst

Mädchen suchen 1 Juni St durch
Fr Abst Herrenstraße 20

Recht arbeits Mädchen f Küche u Haus
m g Att erh fof 15 Mai u 1 Juni g
St durch F Gutjahr kl Klausstr 13

Ein ordentliches Mädchen für Kiiche und
Hausarbeit 15 Mai oder 1 Juni gesucht

Geiststraße 4

Beletage 7 heizb Zimmer incl Salon z
Oktober u 5 heizb Zimmer incl Salon mit
Gartenpr 1 Juli zu vermischen Karlstr 11

Wegzugshalber ist die herrschaftliche
2te Etage

ZM Köuigstratze 14
sofort zu vermietheu und 1 Oktober ev
aUch früher zu vezieheu

Näheres beim jetzige Inhaber

Achtung Ein neu restaurirtes Vereins
zimmer ist noch abzugeben

Heideureich s R estaurant Berggasse 3
Sonntag den 13 Mai

die genaue Abfahrtszt wird
später bekannt gemacht

Pfingst Extrazug

III Cl 5 II Cl 7 l/z hin undzurück Rückfahrt beliebig innerhalb k Tagen
mit Personenzug Billets müssen bis
Donnerstag den 19 Mai Abends 6 Uhr
bei Herren Steinbrecher H Jasper am
Markt entnommen werden

n

2 herrfchastl Wohnungen
erste uuv zweite Etage zu vermiethen

Mühlweg 24 P Lochner
3 K

Herrsch Wohnung mit Gartenbesuch 5 St
n Z sos o 1 Juli bez Luiseustr 8

Eine freundliche Wohnung zu 140 G Au
halterstraße 1 Juli beziehbar Näheres

Mühlweg 29 II
Stube und Kammer Hof Wohnung für

30 A an anst kinderl Leute sofort o später
zu vermiethen L angeg asse 5b

Stube Kammer Küche zu vermiethen
gr Schloßgasse 4

St K K 1 Juli zu beziehen Beesenerstr 5
Kl Wohnung 1 Juli Kellnergasse 7
Fein möbl Stube nebst Kabinet sogleich

zu vermiethen gr Milchstraße 58 II
Leipzigerstraße 44 möbl Zimmer zu verm

Ein gut möbl Zimmer
nebst Kabinet wird vom 15 Mai an aus
4 Wochen für einen Herrn gesucht Offerten
erbittet Theodor Heime Halle

Blücherstraße 8a,

2 reinl j L f anst Schläfst Pfännerh 1 p
Stübchen mit Bett gr Steinstr 32a H I

Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

W e Fleischerei
ist zum 1 Juli zu verpachten Nähe
res Riemeyerstratze 4

Ein ordentliches Mädchen welches mit
Kindern umzugehen versteht und in der Wirth
schaft auch nicht unerfahren ist

sucht Stellung
Magdeburgerstraße 40a II

Mädchen für Küche n Haus Küchen und
Viehmädchen finden fof u 15 Mai Stellen

D r Trödel 9
Kochmamsells Köchinnen

Stuben Hans nnd Vieh
mädchen erhalten sof nnd
später Stellen durch

pauliue Neckiuger
Leipzigerstratze 6
Ein junges Mädchen lim Waisen

Haufe erzogen sucht sofort Stelle durch
Pauline Fleckinger Leipzigerstraße ö

zum 1 Oktober event auch früher eine Woh
nnng von 2 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör im Königs oder Marienviertel

Offerten mit Preisangabe unter C K 18
in der Exped d Bl erbeten

Kl Wohnung für einz Person sofort go
sucht Off K A Exped d Bl

I Leute w sich verh wollen suchen bis
1 Juli eine Wohnung Näheres Eteg 10

Eine einzelne ältere Dame sucht 1 Jul
eine Wohnung von Stube und Kammer im
Preise von 100 120

Offerten niederzulegen beim
Seilermstr Carlo Leipzigerstr

Wohnnngss Gesuch
Ein Paar junge Leute suchen Wohnung so

fort oder 1 Juli im Preise von 45 50
Offerten niederzulegen Fleischergasse 3

Sitzung am 8 Mai 1883 Abends 8 Uhr
im Preußischen Hof

Tagesordnung
1 Vortrag über Stadterweiterung und Be

bauungspläne
2 Mittheilung über eine projek irte Lutherfeier
3 Besprechung der Frage ob Bürgerschule

oder lateinlose Realschule
4 Referat über Anlagen und Bepflanzung

des vor d Steinthor gelegenen Dreiecks
5 Eröffnung des Fragekasten

Zahlreiches pünktliches Erscheinen erwünscht

Der Borstand

verein für Erdkunde
Sitzung am 9 Mai

1 Vorlegung seiner Alpenbilder vom Vier
waldstätter See und dem Berner Oberland
durch Herrn Rentier Ritter

2 Beschlußfassung über den Antrag auf
ein Preisausschreiben für die beste Abhand
lung betreffend die Landeskunde des Vereins
gebiets

3 Vortrag des Herrn Prof Dr Brauns
über die Insel Jeso und ihre Bewohner

Kirchhofs

Freie Gemeinde
Dienstag den 8 d Mts Abends 8 Uhr im

Saale der Frau Laudmann gr Brauhaus
gaffe 9 Vortrag des Herrn Prediger
Sachse aus Magdeburg Frühlingshoffnung
und Frühlingsanregung

Freier Zutritt für Jedermann

Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Ein Mädchen geboren

Oswald Teichmaun
und Frau geb Walther

Heute Abend 7 Uhr verschied plötzlich mein
lieber Mann Sohn Bruder und Schwager
der Kaufmann August Hermann Ziegler
was hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 5 Mai 1883
die trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Nach dem Begräbnisse unseres theuren Da

hingeschiedenen des Bauunternehmers Fried
rich Schütz sagen wir allen denen die sei
nen Sarg so reichlich mit Blumen schmück
ten sowie Herrn Oberprediger Sickel für
seine trostreichen Worte am Grabe sowie
allen denen die durch ihre Begleitung zum
Grabe ihre Theilnahme zu erkennen gaben
unsern aufrichtigsten Dank

Die Hinterbliebene

Fllr den Inseratenteil verantwortlich
M Uhltma m Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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